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▪ Begrüßung durch die ÖHV

▪ Vorstellung der VBV-Gruppe

▪ VBV-Vorsorgekasse

- Vorteile und Mehrwert für ÖHV-Mitglieder

- Wie funktioniert der Wechsel?

▪ VBV-Pensionskasse

- Der ÖHV-Rahmenvertrag

- Vorteile & Mehrwert für ÖHV-Mitglieder

▪ Q&A Fragerunde
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Agenda

DI Clemens Buchmayer, MBA

Bereichsleiter Vertrieb und Kundenservice

VBV-Vorsorgekasse 

Manfred Sirny

Vertrieb

VBV-Pensionskasse



VBV-Gruppe
Marktführerin in Betrieblicher Vorsorge
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Ihre Vorsorge im grünen Bereich

Entdecken Sie die Abfertigung NEU
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Die Abfertigung NEU

• Die Abfertigung NEU gilt für alle Arbeitsverhältnisse (auch Geringfügige), die nach dem 31.12.2002 begonnen 
haben.

• Ab dem zweiten Beschäftigungsmonat meldet der Arbeitgeber Beiträge in Höhe von 1,53 % des monatlichen 
Entgelts (inklusive Sonderzahlungen) auf ein Vorsorgekonto bei einer Vorsorgekasse seiner Wahl.
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Stabilität und Verlässlichkeit in Zahlen
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DIE VBV-VORSORGEKASSE IST EINE STABILE WEGGEFÄHRTIN

540.000
Verträge

rund

3 Mio.
Anwartschaftsberechtigte

rund

766 Mio.
Beiträge p.a.

rund

6,3 Mrd.
veranlagtes Vermögen

rund

Werte 12/2023



Stabilität und Verlässlichkeit in Zahlen
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UNSERE KUND:INNEN

Rund jeder dritte Arbeitgeber und jede:r dritte Erwerbstätige ist bei der VBV!
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So ist unsere Eigentümer-Struktur

Für unsere Kund:innen ergibt sich dadurch: Höchste Sicherheit durch starke und breite Eigentümer-Struktur
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BANKEN UND VERSICHERUNGEN AUS ÖSTERREICH STEHEN HINTER UNS 



Vorteile und 
Mehrwert

Warum sollten ÖHV-

Mitglieder zur VBV 

wechseln?

www.vorsorgekasse.at



Der Ethik-Beirat und der Kriterienkatalog helfen 

der VBV, das Geld nachhaltig zu veranlagen.

Der Ethik-Beirat besteht aus Expert:innen

unterschiedlicher Branchen. Sie begleiten alle 

Veranlagungs-Entscheidungen seit Gründung im 

Jahr 2002.
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Nachhaltigkeit
ETHIK-BEIRAT & KRITERIENKATALOG



Quelle: Analyse Konzessionierte betriebliche Vorsorgekassen durch unabhängigen Versicherungsmakler GrECo International zum 31.12.2023  – Stand 04/2024

Vermögensentwicklung im Branchenvergleich

▪ Mitarbeiter:in im Betrieb seit 2003

▪ Fiktiver Beitritt zur BV-Kasse: 2003
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HOCHRECHNUNG UNTER BERÜCKSICHTIGUNG DER JEWEILIGEN KOSTEN



Service
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„MEINE VBV“ – INNOVATIVES ONLINE-PORTAL

Self-Service Möglichkeiten

Machen Sie Ihre 

Verfügungsansprüche online geltend.

Pension berechnen

Berechnen Sie Ihre voraussichtliche 

Gesamtpension.

Alle Dokumente und Infos 

zu Ihrem Pensionsmodell als Kund:in

der VBV Pensionskasse

Alle Kontoinformationen

Hier finden Sie all Ihre Abrechnungen 

in einem übersichtlichen Archiv.

Besuchen Sie vorsorgekasse.at



FÜR ÖHV-MITGLIEDER

Vorteile und Mehrwert
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Verwaltungskosten

An- und Abmeldung beim 
selben Unternehmen 

innerhalb von 12 Monaten: 
Aufwände der Kasse für 
Verwaltung der Beiträge 

werden nicht erhöht.

Damit werden saisonal 
Beschäftigte nicht 

schlechter gestellt und 
profitieren von günstigen 

Verwaltungskosten.

Abfertigung NEU 
betrifft alle

Unterlagen in 15 
verschiedenen Sprachen 

verfügbar

Infovideos klären auf

Meine VBV

Online-Abwicklung bei 
Verfügungsanspruch –
besonders relevant für 

Mitarbeitende, die nur kurz 
in Österreich arbeiten und 
dann wieder ins Ausland 

gehen.

Persönliche 
Betreuung

Key-Account-
Manager:innen, die in ganz 
Österreich unterwegs sind 
und sich um die Anliegen 

der Unternehmen und 
Beschäftigten vor Ort 

kümmern.

NEU 2024: VBV Business



Auszug Referenzunternehmen

Seit der Implementierung der Mitarbeitervorsorgekassen hat AVL immer wieder unabhängige Studien 

herangezogen, um allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern beste Lösungen anzubieten. Die VBV 

überzeugt seit Jahren in Performance, Service und Verlässlichkeit – das hat uns überzeugt und 

sowohl die Belegschaftsvertretung als auch die Unternehmensleitung dazu veranlasst, zur VBV zu 

wechseln.

Dr. Markus Tomaschitz, Chief Human Ressources Officer und Unternehmenssprecher von AVL List
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„
Wir in der ÖHV zählen seit Start der Abfertigung NEU 2003 auf die Marktführerin VBV. Neben den 

besten Renditen, sind wir überzeugt von der Servicequalität und der seit Gründung ehrlich gelebten 

Nachhaltigkeit. Auch unsere Mitglieder profitieren von dieser Partnerschaft und sichern sich die 

beste Performance.

Dr. Markus Gratzer, ÖHV-Generalsekretär

Die langfristig beste Performance, aber auch die Professionalität der VBV-Vorsorgekasse und 

zudem auch ihre nachhaltige, zukunftssichere Ausrichtung haben uns überzeugt. Damit haben wir 

den optimalen Partner, von dessen Leistungen unsere Mitarbeiter:innen profitieren werden.

Dr. Hans Peter Schützinger, Sprecher der Geschäftsführung der Porsche Holding Salzburg



Vertrag und 
Wechsel

Einfach und kostenfrei

www.vorsorgekasse.at



Vertrag und Wechsel

Das geht einfach und kostenfrei! 

Kommunikation & Abstimmung intern

✓Geschäftsführung/Eigentümer entscheidet (Info an 

Mitarbeitende)

✓Beitrittsantrag ausfüllen und gemeinsam mit 

Lichtbildausweis der zeichnungsberechtigten 

Person(en) elektronisch übermitteln

✓Die Abstimmung mit zuständigem SV-Träger 

und vorheriger Vorsorgekasse erfolgt durch VBV.

WIE FUNKTIONIERT DER WECHSEL ZUR VBV? 
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Einseitige Kündigung jedes Jahr bis spät. 30.06. 

möglich, Übertragung der Abfertigungsanwartschaften 

an die neue Vorsorgekasse im Folgejahr.



Vertrag und Wechsel
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ANTRAG AUF ABSCHLUSS EINES BEITRITTSVERTRAGES

Grundinformation

(Ansprechpartner:in, 

Adressdaten etc.)

Bitte führen Sie alle 

Beitragskontonummern

an. Falls Ihnen der Platz 

nicht ausreicht erhalten Sie 

gerne ein entsprechendes 

Formular von uns.

Name und SV-Nummer

wichtig für den Wechsel der 

Selbstständigenvorsorge 

(z.B. geschäftsführender 

Gesellschafter) 

Mit der Vollmacht zum 

Wechsel erledigen wir die 

weitere Kommunikation inkl. 

Kündigung mit der 

bisherigen Vorsorgekasse

Legen Sie bitte immer die Kopie 

eines gültigen Lichtbildausweises 

der unterschriftsberechtigten 

Person(en) bei.

Aktueller Auszug aus Firmenbuch 

oder Vereinsregister (falls 

aufliegend)

Bei Firmensitz im Ausland wird 

der Nachweis des wirtschaftlichen 

Eigentümers benötigt (WiEReG

Auszug)



Vertrag und Wechsel
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WIE FUNKTIONIERT DER WECHSEL ZUR VBV? 

Schauen Sie sich das Erklärvideo an!



DI Clemens Buchmayer, MBA

Bereichsleiter Vertrieb und Kundenservice 

c.buchmayer@vorsorgekasse.at

+43 664 8517900

Seite 20www.vorsorgekasse.at

Ihre persönliche Beratung

Mag.a Barbara Jákób

Vertrieb, Kundenkommunikation

+43 664 78767774

b.jakob@vorsorgekasse.at

Sie finden uns auch auf 

https://www.linkedin.com/company/vbv-gruppe/


VBV – Pensionskasse AG
IHR Partner in der betrieblichen Altersvorsorge

ÖHV-Pensionskassenmodell: Wertvoller Baustein 

zur Bindung und Gewinnung von Mitarbeitenden

13.06.2024



VBV-Pensionskasse AG

Österreichischer Markt- und Innovationsführer!
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Zielgruppen und Motive für die Einbeziehung in die 
Pensionskasse

▪ Führungskräfte

- Wichtiger Baustein in der Gesamtvergütung (Bestandteil des Dienstvertrag)

- Ausgleich bzw. Abfederung des Einkommensverlust in der Pensionsphase

▪ Angestellte Familienmitglieder u. Gesellschafter-GF (max. 25% Unternehmensbeteiligung)

- Kapitaltransfer vom Firmen- ins Privatvermögen

▪ Mitarbeiter:innen

- Belohnung für langjährig verdiente Mitarbeiter:innen

- Bindung von Schlüsselkräften 

Seite 23



Vorteile einer Pensionskassenlösung für den Arbeitgeber

▪ Pensionskassenbeiträge sind als Betriebsausgabe absetzbar!

▪ Es entstehen keine Lohnnebenkosten (keine Sozialversicherung, keine Kommunalsteuer usw.)

▪ Keine Aktivierungspflicht in der Bilanz für Pensionskassenbeiträge, keine Rückstellungen, kein 

versicherungsmathematisches Gutachten

▪ Zusagen sind kostengünstiger als Gehaltserhöhungen

▪ Auslagerung betriebsfremder Risiken

▪ Bindung der Mitarbeitenden an das Unternehmen

▪ Zahlungen enden mit Ausscheiden der Mitarbeitenden

Seite 24



Vorteile einer Pensionskassenlösung für Arbeitnehmer:innen

▪ Ausgleich des Einkommensverlustes in der Pension

▪ Die Pensionskassenbeiträge sind von der Lohnsteuer und von der Sozialversicherungspflicht befreit

▪ Die Pensionskassenbeiträge bleiben dem Arbeitnehmer selbst im Falle eines Ausscheidens aus dem 

Unternehmen erhalten (auch bei Selbstkündigung)

▪ KESt- und KöSt-Befreiung der Pensionskasse 

▪ Schutz des veranlagten Kapitals vor Zugriff des Dienstgebers oder seiner Gläubiger

▪ Kann mit eigenen „privaten“ Beiträgen zusätzlich bespart werden
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Betriebliche Vorsorge versus private Vorsorge

▪ Arbeitnehmer, männlich, 35 Jahre alt

▪ Bruttojahresgehalt: EUR 56.000,–

▪ jährlicher PK-Beitrag EUR 1.400,–

Im Vergleich dazu private Vorsorge 

EUR 746,28 jährlich (entspricht EUR 

1.400,– des Bruttojahresgehalts). 

Beitragssteigerung: jeweils 3% pro 

Jahr.
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Beitragsorientiertes Modell

Arbeitgeber verspricht:

- Zusage von Beiträgen in einer definierten Höhe (z.B. Prozentsatz des Bezuges oder bestimmter Euro-Betrag) 

bis maximal 10% der Jahres-Bruttogehaltssumme der am Modell beteiligten Mitarbeiter:innen. 

- Durch die Vereinbarung von Wartefristen und gestaffelten Beitragshöhen, z.B. nach Betriebszugehörigkeit, 

können wichtige Gruppen von Mitarbeitenden stärker an das Unternehmen gebunden werden und die 

Betriebstreue besonders belohnt werden.
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Mitarbeiterbindung: Wartezeit / Unverfallbarkeit

▪ Wartezeit

- Zeitraum von Firmeneintritt bis erstmaliger Arbeitgeber-Beitragszahlung

▪ Unverfallbarkeitsfrist

- Der Arbeitgeber leistet bereits Beiträge, es besteht jedoch noch kein persönlicher Verfügungsanspruch / max. 

3 Jahre

Wartezeit und Unverfallbarkeitsfrist können auch additiv verwendet werden.
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Einbeziehungs- u. Differenzierungskriterien

▪ Dauer der Betriebszugehörigkeit

▪ Höhe des Einkommens

▪ Dienstzugehörigkeit bei Pensionskassenvertragsabschluss (Stichtag)

▪ Verwendungsgruppe laut Kollektivvertrag

▪ Position in der Unternehmenshierarchie
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Kernpunkte ÖHV-Pensionskassenmodell

▪ Optimierter Leistungskatalog (maximale Alters- und Hinterbliebenenvorsorge ohne Mehrprämie)!

▪ Kostenvorteil: Top-Mitgliederkonditionen für ALLE Mitgliedsbetriebe unabhängig von der 

Unternehmensgröße (großer Kostenvorteil für KMU, da Konditionen auf Großkunden-Niveau)! 

▪ Zusätzlicher Konditionenvorteil bei „VBV-Gesamtpackage“ (Vorsorgekasse und Pensionskasse aus 

einer Hand)!

▪ Gemeinsames Vorsorgekonto für Vorsorgekasse und Pensionskasse im modernsten Kundenportal!
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Optimierter Leistungskatalog ÖHV-Pensionskassenmodell

▪ Lebenslange Alterspension

- Frühestmögliche Inanspruchnahme einer vorzeitigen Alterspension wird ermöglicht (ab Vollendung des 55. LJ), 

unabhängig von der gesetzlichen Pension – somit Absicherung für den Fall der Altersarbeitslosigkeit!

▪ Lebenslange Hinterbliebenenpension – Maximierung der Anspruchsberechtigten 

(Lebensgefährt:innen, eingetragene Partner:innen)

- Maximierung der Hinterbliebenenleistungen: 100% in der Ansparphase, 60% in der Leistungsphase (Standard: 

30%/30%)

- Maximierung der Waisenpensionen: 20% für Halbwaisen, 40% für Vollwaisen bis zum vollendeten 27. 

Lebensjahr (Standard: 10% für Halbwaisen und 20% für Vollwaisen bis zum vollendeten 18. Lebensjahr)

▪ Berufsunfähigkeitspension
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Wahlrechte nach dem Ausscheiden aus dem Dienstverhältnis
(„Rucksackprinzip“)

▪ Guthaben bis € 15.600,- (Stand: 2024)

- können einmalig abgefunden werden!
- bis zu € 12.816: steuerfrei!

- über € 12.816 bis € 15.600: steuerpflichtig (maximal € 278,40,- Steuerabzug)

▪ Guthaben über € 15.600,-

- keine einmalige Abfindung mehr möglich; es wird - gesetzlich vorgegeben - eine lebenslange Pension 

ausbezahlt.

- Übertragung auf Pensionskasse oder Gruppenversicherung/betriebliche Kollektivversicherung des neuen Dienstgebers 

bzw. in eine private Rentenversicherung ohne Rückkaufsrecht

- Beitragsfreistellung und Auszahlung im Leistungsfall

- Übertragung in eine ausländische Altersvorsorgeeinrichtung

- Fortsetzen mit eigenen Beiträgen
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Gute Gründe für die VBV 

▪ Wahl zur besten Pensionskasse 2017 – 2021 / 2023

▪ Wahl zur nachhaltigsten Pensionskasse 2019 - 2023

▪ Größtmögliche Sicherheit durch breiteste Aktionärsstruktur

▪ „Meine VBV“ - modernstes Kundenportal der Branche

▪ Einzige Pensionskasse mit eigenem Pensionsservice-Center

▪ Einzige Pensionskasse mit individueller Abwicklung von Eigenbeiträgen
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Ihr Ansprechpartner

VBV-Pensionskasse AG

Obere Donaustraße 49 – 53

1020 Wien

Tel: 01/240 10-0

www.vbv.at 

Manfred Sirny

E-Mail: m.sirny@vbv.at

Tel. 01/240 10 - 124
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Noch Fragen?
Zeit für Diskussion, Fragen und Austausch
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